
Sonntag, 9. Juli
Um 8.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Peter & Paul in Sonderheim.
Im Anschluss ziehen wir gemeinsam mit einem Festzug in den 
Garten des alten Pfarrhofs.
Mit einem Weißwurst-Essen im Festzelt setzen wir unsere 
Feierlichkeiten fort. 
Ab 12 Uhr wird unseren Gästen gebratener Ochs vom Spieß 
serviert. Am Nachmittag gibt es Kaffee & Kuchen.
Musikalisch wird der Sonntag vom Musikverein Donauklang 
umrahmt.

Freitag, 7. Juli
Der Auftakt zum Festwochenende beginnt mit dem Bieranstich 
durch Bürgermeister Stephan Karg um 18.30 Uhr.
Im Rahmen der Feierlichkeiten werden langjährige Mitglieder der 
Feuerwehr Sonderheim geehrt.
Als Schmankerl gibt es an diesem Abend Spanferkel vom 
Holzkohlegrill. 
Für Stimmung und gute Laune sorgen am Festabend die 
Schwabenmusiker Schwenningen.
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Sonderheim feiert…
140 Jahre Feuerwehr Sonderheim am 7. und am 9. Juli 2017

Bild: FFW Sonderheim

Am 7. und am 9. Juli 2017 feiert die Freiwillige Feuerwehr Sonderheim ihr 140-jähriges Bestehen und lädt ganz herzlich die Bevölkerung ein.

Die Feuerwehr Sonderheim freut sich auf Ihren Besuch.



Voraussetzungen:

Das Sanierungsobjekt liegt im Geltungsbereich des förmlich 
ausgewiesenen Sanierungsgebietes 
Die Sanierungsmaßnahmen müssen 
a) beim Förderweg 1 mindestens 4 Wochen 
b) beim Förderwerg 2 mindestens 10 Wochen 
vor Ausführungsbeginn bei der Stadt Höchstädt schriftlich 
angemeldet werden. Ein formloser Antrag genügt; diesem 
sollten ein Maßnahmenbeschrieb sowie eine Auflistung der 
voraussichtlich anfallenden Sanierungskosten beigefügt 
werden.

Weitere Auskünfte erteilt die Stadtkämmerei, Herr Bernhard 
Veh, Tel 44-21, e-mail: bernhard.veh@hoechstaedt.de bzw. 
das Stadtbauamt, Herr Thomas Wanner, Tel 44-14, e-mail: 
thomas.wanner@hoechstaedt.de
Dank für die Pflege von Anlagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die vielen Aufgaben einer Stadt, die Witterungsverhältnisse 
und auch die verschiedensten Feste und Feiern in der Stadt 
und den Stadtteilen bringen zurzeit unseren Bauhof an eine 
Kapazitätsgrenze. Darunter leidet nicht nur die Pflege der 
städtischen Grünanlagen und des Friedhofes in Höchstädt, 
sondern auch viele gewünschte Tätigkeiten können gerade 
nicht zeitnah geleistet werden. Für diese auch für uns 
unbefriedigende Situation bitten wir um Nachsicht und um 
Verständnis. Mitte Juli bekommen wir Verstärkung durch einen 
weiteren Bauhofmitarbeiter, welcher schwerpunktmäßig im 
Friedhof und der Anlagenpflege eingesetzt wird und gehen 
davon aus, dass wir die Pflege wieder entsprechend verbes-
sern können. Gleichzeitig freut es uns, dass einige 
Bürgerinnen und Bürger die in ihrem unmittelbaren Umfeld 
liegenden Grünflächen und Sträucher in Eigenregie pflegen 
und die Stadt entlasten. Letzteres gilt auch für die Pflege des 
jeweiligen Grabumfeldes im Friedhof.

Für diese großartige Unterstützung und das beispielhafte 
Bürgerengagement sagen wir „Herzlichen Dank“. Vielleicht 
gibt es noch weitere freiwillige Unterstützer. Wir würden uns 
darüber freuen und danken auch hierfür im Vorfeld ganz 
herzlich.

Ihre Stadt Höchstädt

Stephan Karg Hans Mesch
2. Bürgermeister 3. Bürgermeister

Natura 2000-Managementplan der 
Regierung von Schwaben

EU-Vogelschutzgebiet 7330-471 „Wiesenbrüterle-
bensraum Schwäbisches Donauried“, Teilgebiet 02 
Östliches Donauried“

Die Regierung von Schwaben hat den Managementplan für 
das EU-Vogelschutzgebiet 7330-471 „Wiesenbrüterlebens-
raum Schwäbisches Donauried“, Teilgebiet 02 „Östliches 
Donauried“ erstellt. Unter der Bezeichnung „Natura 2000“ 
wird europaweit ein Netz bedeutender Fauna-Flora-Habitat-

Verkauf eines Bauplatzes 
in der Ruhbrunnenstraße

Durch den Abbruch des Wohngebäudes auf dem städtischen 
Grundstück in der Ruhbrunnenstraße 14, Höchstädt, steht für 
Bauwillige ein weiterer Bauplatz (780 m²) zur Verfügung. Eine 
Bebauung auf dieser Fläche muss sich in die Umgebungs-
bebauung einfügen und darf maximal zwei Wohneinheiten 
beinhalten. Innerhalb von 2 Jahren ab notarieller Beurkundung 
muss das Bauvorhaben mindestens im Rohbau erstellt sein.

Die Vergabe erfolgt gegen Meistgebot, wobei ein Mindestgebot 
von 120,--€/m² erwartet wird. Interessenten können bei der Stadt 
Höchstädt bis spätestens 12.07.2017 ein schriftliches Angebot 
abgeben und zwar in einem verschlossenen Kuvert mit dem 
Aufdruck:

„Kaufangebot Ruhbrunnenstraße 14“

Die Öffnung der Angebote erfolgt voraussichtlich am 13.07.2017 
und zwar unter notarieller Aufsicht. Auskünfte erteilen Stephan 
Karg, 2. Bürgermeister, Tel 44-12 (e-mail: zweiterbuergermeis-
ter@hoechstaedt.de) und Bernhard Veh, Kämmerer, Tel 44-21 (e-
mail: 

Rufbus

Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung über die weitere 
Teilnahme an den Rufbuslinien im Landkreis diskutiert. Die seit 
zwei Jahren eingerichteten Linien Höchstädt – Bissingen, 
Höchstädt – Buttenwiesen und Höchstädt – Wertingen sollen 
weiterhin von den angrenzenden Gemeinden und dem Landkreis 
mitgetragen werden. Unter Voraussetzung des möglichen 
Zuschusses wurde der Teilnahme zugestimmt. Der Rufbus kann 
unter der Nummer 09071 770-300 von allen Mitbürgern bestellt 
werden. Die Anmeldung muss mindestens 1 Stunde vor 
Abfahrtszeit gemeldet werden.

Förderung
privater Gebäudesanierungen 

Die Stadt Höchstädt wurde in das Bund-Länder-Städte-
bauförderungsprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ 
aufgenommen. In diesem Programm werden auch private 
Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden und ggf. Außenanlagen 
gefördert. Grundsätzlich muss die Sanierungsmaßnahme zu einer 
städtebaulichen Aufwertung führen. Hierzu stehen zwei 
Förderwege zur Verfügung:

Förderweg 1
Sanierung der Gebäudehülle (z.B. Fassade, Fenster, Türen, Dach 
etc.)

Förderweg 2
Komplettsanierung des gesamten Gebäudes (Wohn- oder 
Gewerberäume)

bernhard.veh@hoechstaedt.de)
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Förderkreis Schloss Höchstädt erhält 
Label der Frankfurter Buchmesse für 
Filmfestival

Das deutsch-französische Filmfestival, das der Förderkreis 
Schloss Höchstädt für Gymnasiasten der Oberstufe am 11. Juli 
organisiert, erhält das Label der diesjährigen Frankfurter 
Buchmesse. Das Label wird vom Institut Français verliehen, einer 
Institution, die dem französischen Auswärtigen Amt angehört und 
mit dem deutschen Goethe-Institut vergleichbar ist. Mit dem 
Label verbunden ist auch die Aufnahme der Veranstaltung in den 
offiziellen Kalender. Für die Vorsitzende des Förderkreises, 
Hildegard Wanner, ist dies ein toller Erfolg: „Frankreich ist dieses 
Jahr Gastland auf der Buchmesse. Es ist schön, dass wir mit 
unserer deutsch-französischen Veranstaltung eine Verbindung zur 
Buchmesse herstellen konnten“. 
Um das kulturelle Programm des Schlosses im Bereich Film und 
Fremdsprachen zu erweitern, veranstaltet der Förderkreis zum 
ersten Mal ein kleines Filmfestival, an dem sich insgesamt 150 
Schüler vom Albertus-Gymnasium Lauingen, vom Johann-
Michael-Sailer-Gymnasium Dillingen und vom Donauwörther 
Gymnasium beteiligen. Anschließend an die Filmvorführung wird 
den Schülern in Workshops Grundlegendes zur französischen 
Filmkultur/-geschichte erklärt. Diese Workshops werden von 
Studierenden des deutsch-französischen Studiengangs 
Politikwissenschaft der Kath. Universität Eichstätt und des 
trinationalen Studiengangs European Film and Media Studies der 
Bauhaus Universität Weimar durchgeführt. 

Die Schirmherrschaft des Filmfestivals übernehmen die bayeri-
sche Europaministerin Dr. Beate Merk und der französische 
Generalkonsul in München, Jean-Claude Brunet. Außerdem wird 
das Projekt durch Landrat Leo Schrell, sowie den Europa-
abgeordneten Markus Ferber unterstützt. 
Die Schüler der einzelnen Schulen sollen durch das Projekt einen 
neuen Zugang zur französischen Sprache und Geschichte 
bekommen. Zudem soll ihnen eine Einführung in die Filmkultur 
des Nachbarlandes ermöglicht werden, die dort traditionell einen 
hohen Stellenwert genießt. Frankreich ist nach den USA der 
zweitgrößte Filmexporteur der Welt. Immer wieder feiern auch in 
Deutschland französische Produktionen große Erfolge, wie es z.B. 
in der jüngeren Vergangenheit mit den Filmen „Willkommen bei 
den Sch’tis“ oder „Ziemlich beste Freunde“ der Fall gewesen ist. 
Im Rahmen des Filmtages soll den Schülern ein Film gezeigt 
werden, der sowohl aus landeskundlicher als auch aus filmpäd-
agogischer Sicht für Jugendliche der gymnasialen Oberstufe 
interessant ist. 
Initiator und Hauptorganisator des Filmfestivals ist Manuel Knoll, 
der als Dozent an der Kath. Universität Eichstätt tätig ist und selbst 

Gebiete (FFH-Gebiete) und Vogelschutzgebiete eingerichtet, die 
aus europäischer Sicht besonders schutzwürdige Tier- und 
Pflanzenarten und ihre Lebensräume bewahren soll. Zur 
Sicherung deren Erhaltungszustandes sowie zur Sicherung des 
heimischen Naturerbes und der biologischen Vielfalt sind für diese 
Gebiete Managementpläne zu erarbeiten. 
Das EU-Vogelschutzgebiet 7330-471 „Wiesenbrüterlebensraum 
Schwäbisches Donauried“, Teilgebiet 02 „Östliches Donauried“ 
hat eine Gesamtgröße von 1.762 ha. Es erstreckt sich über 
Grundstücke der Städte Dillingen a.d.Donau, Höchstädt a.d.Do-
nau und Wertingen sowie den Gemeinden Blindheim, 
Buttenwiesen und Schwenningen.
Um interessierten Bürgerinnen und Bürgern, Grundeigentümern 
und Nutzungsberechtigten die Möglichkeit zur Einsichtnahme zu 
geben, liegt der Natura 2000-Managementplan vom 03. Juli bis 
28. Juli 2017 bei folgenden Kommunen und behördlichen 
Dienststellen zu den offiziellen Öffnungszeiten aus:

• Landratsamt Dillingen, Große Allee 24, 89407 
Dillingen

• Stadt Dillingen a. d. Donau, Königstraße 37/38, 
89407 Dilllingen

• Stadt Höchstädt a. d. Donau, Herzog-Philipp-
Ludwig-Str. 10, 89420 Höchstädt

• Gemeinde Blindheim, Weiherbrunnenstr. 9, 89434 
Blindheim

• Gemeinde Buttenwiesen, Marktplatz 4, 86647 
Buttenwiesen

• Gemeinde Schwenningen, Schulstr. 3 a, 89443 
Schwenningen

• Stadt Wertingen, Schulstr. 12, 86637 Wertingen

Anregungen und Änderungsvorschläge können bis einschließlich 
4. August 2017 bei der Regierung von Schwaben (Regierung von 
Schwaben, SG 51, Fronhof 10, 86152 Augsburg; 
Natura2000@reg-schw.bayern.de) eingebracht werden.
Weitere Informationen zu Natura 2000, der Natura 2000-
Verordnung und zur Abgrenzung des FFH-Gebietes finden Sie 
u n t e r  
http://www.stmuv.bayern.de/umwelt/naturschutz/natura2000/i
ndex_2.htm und 
http://fisnat.bayern.de/finweb.

Homepage der Stadt Höchstädt

Aktuelles und Wissenswertes finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.hoechstaedt.de.
Schauen Sie doch mal rein!

Hinweis

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 12.07.2017
Redaktionsschluss ist am Montag, 10.07.2017, 10.00 Uhr
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Schloss



Vergangenen Freitag traten das Lanzinger Trio und Concerto 
Latino unter dem Titel "Progressive Stubenmusik trifft auf 
südamerikanische Klänge" auf. Ein herrlich lauer Sommerabend 
lockte viele Zuhörer in den Schlosshof. Die beiden Musikgruppen 
waren ein Hörgenuss und erhielten vom Publikum viel Applaus.

Fazit des Abends: Wer nicht dabei war, hat etwas versäumt!

Geigerturm Höchstädt

"TÜRKIS" – Collagen von Carmen Jaud

Die Künstlerin stellt ihre Ausstellung unter den Titel "TÜRKIS – 
Collagen von Carmen Jaud". Carmen Jaud ist in der Kunstwelt eine 
bekannte und geschätzte Kollegin. Frau Jaud ist Mitglied im 
Berufsverband Bildender Künstler. Im Jahr 2002 erhielt sie den 
Kunstpreis des Bezirks Schwaben. In ihren Ausstellungen 
thematisiert sie den Zusammenhang von Wort und Bild und setzt 
sich gezielt mit den Variationen einer speziellen Farbe auseinan-
der.

Carmen Jaud stellt im Geigerturm kleinformatige Collagen aus. 
Der Kosmos ihrer Bildcollagen speist sich aus Abbildungen, 
Textelementen und Print-Erzeugnissen jeglicher Art. Im 
Geigerturm finden sich Anklänge an Alltagsgegenstände und die 
Pflanzenwelt, aber auch ungegenständliche Fundstücke, 
eingebettet in die Farbe Türkis.

Die Ausstellung ist an den Sonntagen, 2. und 9. Juli 2017 
jeweils von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Die 
Künstlerin ist an diesen Nachmittagen anwesend.

drei Jahre seines Studiums in Frankreich verbracht hat. „Wenn 
alles so klappt, wie wir uns das vorstellen, können durch den 
deutsch-französischen Filmtag mehrere Fliegen mit einer Klappe 
geschlagen werden. Mit unserem Projekt haben wir eine kulturelle 
Nische gefunden, die bisher in der Region nicht bedient wird und 
zudem einen wichtigen pädagogischen Mehrwert für die 
Teilnehmer liefern kann. Außerdem kann das kulturelle Programm 
des Höchstädter Schlosses im Bereich Film erweitert werden.“, so 
Manuel Knoll.

Störche auf dem Schlossdach

Bild: Georg Neureither

Kastellan Anton Wiedemann hat uns dieses Bild von Georg 
Neureither geschickt. Es zeigt die ersten Flugversuche der 
Jungstörche.

Open-Air im Schlosshof

Bild: Kulturforum, Claudia Kohout
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Veranstaltungen



Lesung mit Dagmar Holler

Das Geheimnis der Heilerin

Zur Lesung und zum Inhalt des Romans: Die Autorin liest aus 
ihrem Roman und nimmt ihre Zuhörer mit in die mittelalterliche und 
freie Reichsstadt Augsburg Anno Domini 1528. In die Zeit der 
Reformation und in eine wohlhabende Stadt, die bekannt war für 
ihre bedeutenden Handelshäuser und Zünfte. Anschaulich führt die 
Autorin durch die Oberstadt der wohlhabenden Patrizier und 
Handelsherren und durch die Gassen des Lechviertels, in dem 
zahlreiche Handwerker ihrem schweren Tagwerk nachgingen und 
die Ärmsten der Armen ein hartes Leben fristeten.
Die Geschichte erzählt von der heilkundigen Elisa Eggenberger, die 
sich um die Kranken in den Armenvierteln kümmert. Sie ist eine 
Henkerstochter und die Gemahlin eines Patriziers. Niemand weiß 
von ihrer schändlichen Herkunft, bis ein in die Stadt kommender 
Schurke sie wiedererkennt und sie beim Rat der Hexerei bezichtigt. 
Die Heilerin wird verhaftet, worauf ihr Mann, ungeachtet seines 
Standes, einen verzweifelten Kampf um ihr Leben beginnt ...

Das Kulturforum der Stadt Höchstädt veranstaltet diese 
Lesung am Mittwoch, 19. Juli um 19.00 Uhr im 
Schlossinfogebäude, Herzogin-Anna-Straße. Der Eintritt 
ist frei.

42. Höchstädter Stadtfest mit Herz vom 
Freitag, 21. Juli bis Sonntag, 23. Juli 
2017 auf dem Höchstädter Marktplatz

Bild: Gerald Maneth (Stadtfest 2016)

Liebe Gäste, wir freuen uns schon auf ihren Besuch beim 42. 
Stadtfest mit Herz 2017 in Höchstädt. Viele ehrenamtliche Helfer 
sorgen mit ihrem Engagement für ein großes gesellschaftliches 
Event in unserer Heimatstadt.
Unser Stadtfest soll ein Treffpunkt unserer Bürgerinnen und Bürger, 
der Sportlerfamilie und unserer Freunde von überall sein. Die stark 
befahrene B16 Ortsdurchfahrt ist während der Stadtfesttage für 
den Verkehr gesperrt. Wir können also in Ruhe auf unserem 
Marktplatz feiern.
Am Freitagabend von 18.00 Uhr bis 01.00 Uhr findet eine 
„Streetfood-Party“ – organisiert von unserem Partner Benedikt 
Baselt - statt. Ein DJ sowie Life-Musik sorgen für entsprechende 
Stimmung. Neben einer großen Auswahl an Getränken warten auch 
eine Pils-Bar sowie eine Cocktail-Bar auf die Stadtfest-Besucher. 
Streetfood-Stände mit z.B. Burger, Pommes, Pizzas etc. sowie 
regionale Schmankerln sorgen für den kulinarischen Verzehr-
genuss.
Am Samstag nach dem offiziellen Bieranstich durch 2. 
Bürgermeister Stephan Karg um 18.00 Uhr zeigt die 
Alpenrockformation „Rockspitz“ ihr Können. Die Band aus dem 
Württembergischen zeigt Trachten- und Dirndlmusik mit knackiger 
Rockmusik zu einem absolut feurigen Cocktail vermischt. Allseits 
bekannte Gassenhauer aus der volkstümlichen Schlager- und 
Partyszene im Einklang mit rockigem Gitarrensound und viel 
Herzblut performed. Rockspitz bedeutet in allen Belangen Party 
total. Auch eine Pils- und Cocktail-Bar lädt die Besucher zum 
Verweilen ein.
Der Sonntags-Gottesdienst wird vom Stadtpfarrer Daniel Ertl am 
Marktplatz um 09.00 Uhr durchgeführt. Der Gottesdienst wie auch 
der anschließende Frühschoppen und die Mittagessenzeit wird 
durch den Musikverein Donauklang umrahmt. Er unterhält die 
Besucher mit traditioneller Blasmusik und modernen Hits. Die SSV 
mit ihren Jugendabteilungen wird am Sonntagnachmittag von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr für Kinder bis 14 Jahren noch eine „Kinder-
Rallye“ mit verschiedenen sportlichen Stationen durchführen. Die 
Preisverleihung findet ab 16.30 Uhr statt; vorher, ab 16.00 Uhr, 
treten „The Teddy’s“ mit ihren Tanzgruppen auf. Lassen Sie sich 
begeistern. Ab 18.00 Uhr spielt dann das „Trio Prosecco“ zum 
Stadtfestfinale. „Trio Prosecco“ sind Volker Panitz, Hartmut Welz 
und Gerd Pecher, die mit Unterbrechungen seit mehr als 25 Jahren 
zusammen spielen. 
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Als neuestes Mitglied mit dabei ist Sängerin und musikalisches 
Multitalent Anna Bittner. Sie hören Songs von den “Beatles”, 
“Simon & Garfunkel”, „Supertramp“ oder „Dire Straits“ bis hin zu 
spanischer Gitarrenparty a la “Gypsie Kings”.
Auch lässt die Stadtfest-Küche an beiden Tagen durch die 
Erfahrung und die Qualitätswaren der Metzgerei Schmid kaum 
Wünsche offen. Selbstverständlich wird am Samstagabend und 
Sonntagnachmittag unter der Leitung von Ingrid Förg (Berufs-
fachschule für Kinderpflege) das beliebte „Kinderschminken“ 
durchgeführt.
Nun hoffen wir vom Höchstädter Sportverein auf ein gutes 
Biergarten-Wetter und laden alle Einwohner von Höchstädt und 
Umgebung zu unserem Stadtfest 2017 recht herzlich ein. Wir 
freuen uns schon auf ihren Besuch!
Ihre SSV Höchstädt e.V.

Brunnenfest

Auf geht’s zum Brunnenfest am Freitag, 28.07.2017 ab 18 Uhr vor 
dem Rathaus! Zu moderaten Preisen werden Schmankerln vom 
Grill und Vieles mehr angeboten!

Liebe Besucher, gönnt euch ein paar nette Stunden. Auf Ihren 
Besuch freuen sich die Kegel- und Stockschützenabteilung der 
SSV Höchstädt. Die Veranstaltung findet nur bei trockenem 
Wetter statt.

Erleben Sie einen Spaziergang 
der besonderen Art

Eine Aktion im Rahmen der Bayerischen Ernährungstage 
2017

„Wo kommt mein Essen her?“ lautet das Motto der Bayerischen 
Ernährungstage 2017, die in diesem Jahr zum fünften Mal 
stattfinden. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Wertingen lädt in diesem Rahmen am Dienstagnachmittag, 4. Juli 
interessierte Bürger auf einen Spaziergang von Sonderheim nach 
Blindheim ein. Erleben Sie mit uns, woher Ihr Essen kommt – 
Transparenz vom Feld bis auf den Teller. Ziel der Veranstaltung ist, 
das Verbraucherwissen über Landwirtschaft und Lebensmittel-
herstellung zu erweitern, sowie Bewegung und Ernährung 
sinnvoll zu verknüpfen.

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr vor dem Maibaum bzw. der Kirche 
Sonderheim in der Hauptstraße, 89420 Höchstädt-Sonderheim. 
Erste Station ist der Betrieb Linder in Sonderheim, wo wir 
wertvolle Einblicke in die Zucht von Forellen und Karpfen erhalten. 
Gemeinsam spazieren wir an Feldern vorbei Richtung Blindheim 
und erfahren vom Experten Peter Haible wie das Futter für 
Karpfen und Geflügel angebaut wird. Höhepunkt des 
Spaziergangs ist der Bauernhof der Familie Weil in Blindheim. Dort 
erleben wir die Haltung von Hühnern, Produktion und 
Kennzeichnung von Eiern, sowie die Herstellung von 
Eierprodukten. Zur Abrundung unseres Spaziergangs erhalten wir 

eine Kostprobe von der Familie Weil. 
Der Spaziergang wird ca. 3 Stunden dauern und richtet sich an 
alle, die sich für das Thema interessieren. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Bitte melden Sie sich bis 27.06. unter poststelle@aelf-
wt.bayern.de oder Tel 08272 8006-0 an. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Weitere Informationen finden Sie unter www.ernaeh-
rungstage.de oder www.aelf-wt.bayern.de. Die Ernährungstage 
finden im Auftrag des Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten statt.
Wir freuen uns, wenn Sie an unserem Spaziergang teilnehmen.
Ansprechpartner für weitere Informationen: Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Wertingen, Frau Dr. Cornelia 
Stadlmayr, Landrat-Anton-Rauch-Platz 2,86637 Wertingen, Tel 
08272 8006-131

Stadtführung in Höchstädt

Die Stadtführer der Stadt Höchstädt bieten turnusmäßige 
Stadtführungen an, die jeden 3. Sonntag im Monat stattfinden.

Am Sonntag, 16. Juli findet um 13.30 Uhr die nächste 
Stadtführung statt. In ca. zwei Stunden erfahren Sie viel 
Interessantes und Wissenswertes aus der Geschichte der Stadt 
Höchstädt. Nach dem Besuch des Schlosses geht die Führung 
über den Traubenberg, Oberen Weberberg, Judenberg zur 
Stadtpfarrkirche. Nach dem neuen Marktplatz und dem 
Heimatmuseum, in dem die Zinnfiguren-Dioramen zur Schlacht 
von 1704 besichtigt werden, führt der Weg mit Informationen 
entlang der Herzogin-Anna-Straße zurück zum Schloss.
Treffpunkt ist im Schlosshof.

Über das Rathaus der Stadt Höchstädt, Tel 09074 4412 können Sie 
auch außerplanmäßige Stadtführungen für Jahrgangstreffen, 
Geburtstage, Freundeskreise, Vereine oder dergleichen buchen.

AWO-Ortsverein e.V.

Fahrt zum Staffelsee

Der AWO-Ortsverein Höchstädt fährt am Mittwoch, 5. Juli 2017 an 
den Staffelsee. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am AWO-Seniorenheim, 
Rückkehr um ca. 17.30 Uhr. Der Unkostenbeitrag für die Busfahrt 
und eine Schiffsrundfahrt beträgt 29,00 €, für AWO-Mitglieder 
25,00 €. Bei Interesse können Sie sich bei Frau Freundorfer unter 
Tel 09074 2517 anmelden. Die Platzzahl ist begrenzt.
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Historischer Verein Höchstädt e.V.

Fahrt nach Burglengenfeld

Wie jedes Jahr organisiert der Historische Verein Höchstädt auch 
heuer eine Fahrt in einen Ort der ehemaligen Jungen Pfalz. 
Diesmal geht die Fahrt am Samstag, 5. August 2017 nach 
Burglengenfeld.

Burglengenfeld wurde am 15.11.1542 zur Stadt erhoben und so 
wird 2017 das 475jährige Stadtjubiläum gefeiert. Bis 1808 
gehörte die Stadt zur Pfalz-Neuburg und war in dieser Zeit eine 
kirchliche Metropole des Reformations-Jahrhunderts. Ebenso 
wurde der bekannte Bildhauer Johann Michael Fischer am 
18.2.1692 dort geboren.

Die Reiseleitung übernimmt Dr. Werner R. Stirnweiß. Der 
Fahrtpreis beträgt 30 € und kann im Bus bar bezahlt werden. Ab-
fahrt ist um 7.30 Uhr am Marktplatz in Höchstädt.
In Burglengenfeld erwartet die Reiseteilnehmer eine Stadt-
führung, bevor es zum Mittagessen in den Gasthof „3Kronen“ 
geht. Am Nachmittag steht dann eine Führung in der Burganlage 
auf dem Programm. Danach Weiterfahrt nach Kallmünz, einem 
kleinen Ort, der früher ebenfalls zur Pfalz-Neuburg gehörte. Dort 
ist eine Kaffeepause mit freiem Aufenthalt bis 17.00 Uhr geplant. 
Anschließend Weiterfahrt und Abendessen in Kloster Weltenburg. 
Rückkehr in Höchstädt gegen 21.00 Uhr.

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen. Tel 09074 
5262 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per email: 
thomas.hoechstaedt@freenet.de

Katholische Landjugend Deisenhofen

Spiel ohne Grenzen
Besuch der Bürgermeister

Bild: privat

Hohen Besuch bekam die KLJB Deisenhofen in der Vor-
bereitungsphase für das Spiel ohne Grenzen in Deisenhofen. 
Bürgermeistervertreter Stephan Karg und 3. Bürgermeister Hans 
Mesch machten sich vor Ort ein Bild über die aktuelle Bauphase 
und stellten mit großem Interesse Fragen zu den Funktionen der 
einzelnen Spiele. Sehr beeindruckt zeigten sich beide von den 
detailreich bemalten Figuren, die passend zum Motto der Spiele 
„Eine Reise zurück zu unseren Kinderserien“ von Hand hergestellt 
wurden.

Das 46. Spiel ohne Grenzen findet vom 29.06.17 bis zum 02.07.17 
am Sportplatz in Deisenhofen statt.

Bulls-Eye Darter Deisenhofen

Jahreshauptversammlung und Saisonabschlussfest

Bild: Tobias Bunk

Auf dem Bild von links: 1. Bürgermeister Stefan Lenz, Schriftführer Andreas 
Schnelle, 2. Vorstand Stefan Saur, Kassierer Johannes Lindner, Gerätewart & 

Mannschaftsführer Günther Schödl, 1. Vorstand Tobias Mayer, 2. Bürgermeister 
Stephan Karg

Am Samstag, 10.06.2017 fand am Häusler-Weiher zwischen 
Deisenhofen und Mörslingen die erste Jahreshauptversammlung 
der Bulls-Eye Darter Deisenhofen statt. 1. Vorstand Tobias Mayer 
begrüßte alle anwesenden Mitglieder, Gönner und Freunde mit 
Familien. Ein besonderer Gruß ging an die ersten und zweiten 
Bürgermeister Stefan Lenz und Stephan Karg.
Im Anschluss an die Ankündigung der Tagesordnungspunkte 
begrüßte 2. Bürgermeister Stephan Karg die anwesenden 
Mitglieder und Gäste und dankte allen für ihren sportlichen Einsatz 
und ihr Engagement. Schriftführer Andreas Schnelle berichtete 
über die Highlights des Vereinsjahres und verkündete die aktuelle 
Mitgliederzahl von 51 Personen. 2. Vorstand Stefan Saur infor-
mierte über die Aufgaben und Tätigkeiten innerhalb des 
Vorstands und die anstehenden Aufgaben für das fortlaufende 
Vereinsjahr. Kassierer Johannes Linder stellte die aktuellen 
Kassenstände des Vereins vor. Kassenprüfer Christian Öxler 
bestätigte die Richtigkeit des Kassenberichts und leitete die 
Abstimmung zur Entlastung der Vorstandschaft. Diese wurde 
einstimmig entlastet. Mannschaftsführer und Gerätewart Günther 
Schödl berichtete noch über das Abschneiden der 1. Mannschaft 
in der 2.NSDV-Liga mit Erreichen des dritten Tabellenplatzes. 
Nach Beendigung der Jahreshauptversammlung fand ein 
Saisonabschlussfest mit Spanferkel vom Grill statt.

Eltern-Kind-Gruppe „Mini-Club“

Der Mini-Club der Evang.-Luth. Kirchengemeinde trifft sich 
außerhalb der Schulferien mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Anbau der Annakirche. Alle Mütter und Väter mit ihren Kindern 
sind herzlich eingeladen. Nähere Informationen bei Angela 
Rothenhäusler Tel 09074 956834
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Politischer Abend

                                                                                             Bild: CSU

Am Donnerstag, 29.06.17 findet im Rahmen des 46. Spiel ohne 
Grenzen der Politische Abend statt. Unser bayrischer Heimat- und 
Finanzminister Dr. Markus Söder wird eine Rede zur aktuellen 
Lage Deutschlands und Europas halten. Ebenfalls sprechen an 
diesem Abend Landtagsabgeordneter Georg Winter, Bundestags-
Listenkandidat Gerhard Kaltner und Landrat Leo Schrell. Der 
Abend wird musikalisch von der Musikkapelle Lutzingen begleitet. 
Einlass zur Veranstaltung ist um 18.30 Uhr.

Nachstehend noch einmal das Programm im Überblick für 
das 46. Spiel ohne Grenzen in Deisenhofen vom 29.06. bis 
02.07.2017

Donnerstag, 29.06.2017
Politischer Abend
Einlass ab 18:30 Uhr
-Rede des bayrischen Finanz- und Heimatminister Dr. Markus 
Söder von der CSU
-Festzeltbetrieb mit der Musikkapelle Lutzingen

Freitag, 30.06.2017
Summer Sensation
Einlass ab 21:00 Uhr
-Plattenparty mit DJ Spirit

Samstag, 01.07.2017
Bunter Abend
Einlass ab 18:30 Uhr
-Verschiedene Auftritte der Landjugenden zum Thema 
 „Kinderserien“
-Wettsägen der Ortsgruppen

Sonntag, 02.07.2017
Spiel ohne Grenzen
-10:00 Uhr Aufstellung Kirche
-10:10 Uhr Umzug zum Festplatz mit musikalischer 
  Unterstützung durch den Musikverein
  Donauklang
-10:30 Uhr Kirche im Festzelt
-11:30 Uhr Mittagstisch
-Kaffee und Kuchen
-13:30 Uhr Beginn Spiel ohne Grenzen
-18:00 Uhr Siegerehrung 
-Abendprogramm bis 22:00 Uhr

Kneippverein Höchstädt e.V.

Radtour

Die nächste Radtour des Kneipp-Vereins mit Frau Ziegler findet 
am Samstag, 1. Juli 2017 um 14.00 Uhr statt. Treffpunkt ist an der 
Kneipp-Anlage. Hierzu ergeht herzliche Einladung, auch an 
Nichtmitglieder. Teilnahme auf eigenes Risiko.

Kolpingfamilie Höchstädt

Spende für Asylarbeit
Damit Integration gelingt

Bild: Stadt Höchstädt

Der Vorsitzende der Höchstädter Kolpingfamilie Karl-Heinz Hitzler 
überreichte Bürgermeister Stephan Karg und der Integrations-
beauftragten Christine Schrell eine Spende über 300 EUR der 
Kolpingfamilie Höchstädt.
Diese Spende wird für Unterrichtsmaterial des Deutsch-
unterrichtes verwendet. Des Weiteren soll das Sportprojekt 
„Rothosen United“ unterstützt werden. Sowohl Sprachkenntnisse 
als auch gemeinsamer Sport sollen Flüchtlingen das Ankommen in 
Höchstädt und die Integration in unserer Stadt erleichtern.

Krabbelgruppe Deisenhofen

Spielgerätesegnung

Die Krabbelgruppe Deisenhofen lädt zur Spielgerätesegnung mit 
anschließendem Frühschoppen ein. Am Sonntag, 16.07.2017 wird 
im Anschluss an den Gottesdienst (8.30Uhr) der frisch renovierte 
Spielplatz am Sportplatz mit seinen neuen Spielgeräten durch 
Herrn Stadtpfarrer Daniel Ertl gesegnet.
Das Ganze runden wir mit einem gemütlichen Frühschoppen mit 
Weißwürsten vor Ort ab! Bei schlechtem Wetter findet der 
Frühschoppen im Schützenheim statt.
Wir laden die gesamte Dorfbevölkerung recht herzlich ein!
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Krabbelgruppe Höchstädt

Besuch auf dem Bauernhof von Familie Kraus

Bild: privat

Die Krabbelgruppe Höchstädt besuchte am 16. Mai den 
Erlebnisbauernhof der Familie Kraus. Die Kleinsten der kath. 
Pfarreiengemeinschaft waren ganz begeistert von den Schafen, 
Kühen, Pferden und Schweinen. Die Mutigen konnten die Tiere 
sogar streicheln oder mit Heu füttern. Alle durften auch gemein-
sam mit Renate Kraus im Hühnerstall Eier sammeln, um diese 
dann zur Brotzeit als Rührei zu genießen. Ein kleiner Barfuß-Pfad 
rundete das Erlebnis ab. Wir danken Familie Kraus für diesen 
tollen Vormittag und werden bestimmt wieder kommen.

Lauftreff

Jogging zum Wohlfühlen; Treffpunkt: jeweils donnerstags um 
18.30 Uhr an der Ellimahdbrücke, Laufzeit ca. 60 Minuten, für 
weniger Geübte mit Gehpausen. Auskunft: Christine Sextl, Tel. 
09074/2650, Internet www.lauftreff-hoechstaedt.de, E-Mail: 
info@lauftreff-hoechstaedt.de

Lauftreff Nordic Walking

Der Lauftreff Nordic Walking findet jeweils montags und donner-
stags um 17.00 Uhr und samstags um 14.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist an der Kneipp-Anlage.

Musikverein Donauklang

Rock & Pop im Schlosshof

Am Samstag, 29. Juli wird es wieder stimmungsvoll im Schlosshof 
in Höchstädt. Nach ein paar Jahren Pause lädt der Donauklang ab 
20.00 Uhr zum Schlosskonzert unter dem Motto "Rock&Pop" ein. 
Dirigent Vasyl Zakopets wird mit dem Stammorchester eine 
Auswahl an bekannten Stücken und Melodien bei herrlichem 
Ambiente zwischen alten Gemäuern präsentieren. Freuen Sie sich 
auf einen außergewöhnlichen Konzertabend bei freiem Eintritt 
und unter freiem Himmel. Bei schlechten Wetteraussichten findet 
das Konzert in der Nordschwabenhalle statt. Dies entnehmen Sie 
dann bitte der Tagespresse, unserer Homepage www.donau-
klang.de oder auf der Facebook-Seite des Vereins.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen, stimmungsrei-
chen Sommerabend in Höchstädt.
Wir sehn uns!

Obst- und 
Gartenbauverein Schwennenbach

Bachsäuberung des Kugelbachs in Schwennenbach

Bild: Christine Schrell

Trotz tropischer Temperaturen am Samstag, 24.06.2017 säuber-
ten 18 Erwachsene und 5 Kinder den nunmehr ziemlich zuge-
wucherten Kugelbach in Schwennenbach. 10 Traktorhänger 
Pflanzen konnten entfernt werden. Zu früher Stunde, um 6 Uhr, 
konnte man im gesamten Unterdorf bereits die Motorsägen und 
Motorsensen hören. Der Obst- und Gartenbauverein 
Schwennenbach bedankt sich für diese gelungene Aktion bei allen 
Helfern. Ohne die tolle Zusammenarbeit aller, könnte so ein 
Projekt nicht gestemmt werden. Allen ein herzliches Vergelt´s 
Gott! Dem schließt sich die Stadt Höchstädt an!

Sportfischereiverein Deisenhofen e.V.

Gewässerreinigen

Die Gewässerreinigung findet statt am: Montag, 13.07.2016 von 
18.00 bis 20.00 Uhr
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Treffpunkt ist der Häusler-
Weiher. Bitte Werkzeug mitbringen!

SSV Höchstädt

Abteilung Tischtennis
Eltern-Kind Turnier am 19.06.2017

Bilder: Abteilung Tischtennis

Eltern-Kind-Turnier bei der Höchstädter Tischtennisabteilung (Gesamtbild).
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Wie in jedem Jahr zum Abschluss der Trainingsrunde, kamen auch 
in diesem Jahr Eltern und Kinder in die Höchstädter 
Nordschwabenhalle, um in einem Wettstreit in drei unterschiedli-
chen Qualifikationsgruppen ihre Besten zu ermitteln. Mit 16 
Paarungen war in diesem Jahr trotz des heißen Wetters die 
Beteiligung erfreulich hoch. Neben dem Tischtennisspiel mussten 
ein Quiz und ein Ballwandspiel absolviert werden. 

In der Gruppe der Wettkampfspieler (Bild1) gewannen: Julia 
Maneth mit Tante Daniela vor Johannes Jüllich mit Papa Gerhard, 
Luca Thanner mit Mannschaftskameraden Tim Holzner und Robin 
Wagner mit Papa Frank.

In der Gruppe der Fortgeschrittenen (Bild2) gewannen: Luis Herreiner 
mit Papa Stephan vor Paul Herreiner mit Mama Andrea und Dominik 
Uhlschmid mit Papa Thomas.

In der Gruppe der Anfänger (Bild3) gewannen: Stefanie Merz mit 
Bruder Fabian vor Hugo Keis mit Mama Karen und Christoph Poleschner 
mit Mama Christine.

Zur Siegerehrung bekam jede Paarung eine Urkunde und ein 
Pokal.

Live-Musik im Biergarten der 
„Pfalz-Neuburg-Stub’n“

Bild: privat

Am Samstag, 1. Juli 2017 von 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr gibt es Live-
Musik im Biergarten der „Pfalz-Neuburg-Stub’n“ im „Grünbeck-
Sportpark“ in Höchstädt. Bei schlechtem Wetter im Lokal. Manfred 
Schlumpberger spielt für Sie an diesem Abend Stimmungs- und 
Unterhaltungsmusik. Gönnen Sie sich ein paar gemütliche 
Stunden in netter Atmosphäre. Pächter-Ehepaar Ado und Sabine 
Rizvic freuen sich auf Ihren Besuch!

Trainingszeiten

Die Trainingszeiten der einzelnen Sparten können in der 
Geschäftsstelle der SSV, Kirchgasse 2, während der Öffnungszeit 
am Donnerstag von 16.00 bis 19.00 Uhr oder im Internet unter 
www.ssv-hoechstaedt.de sowie auf den Seiten der jeweiligen SSV 
Abteilungen erfragt bzw. ersehen werden.

Gottesdienste 
der Pfarreiengemeinschaft Höchstädt

Mariä Himmelfahrt Höchstädt Stadtpfarrkiche(St); Spital-
kirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Nikolaus 
Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata 
Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim

Dienstag, 4.7. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg
Höchstädt (St) 8:30 Laudes
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Kneipp-Kinder-

garten
Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Theresia Gutmair; 

Konrad Mesch; Anna Senning
Sonderheim 19:00 Rosenkranz

Mittwoch, 5.7. Hl. Antonius Maria Zaccaria
9:00 Krankenkommunion für die Pfarreien-

gemeinschaft
Höchstädt 16:00 Hauskommunion St. Florian
Sonderheim 20:00 Pastoralratssitzung im Pfarrheim

Nummer 13 KW 26Mittwoch, den 28.06.2017 Seite 1030. Jahrgang

Kirchliche Mitteilungen



Schwennenbach 19:00 Heilige Messe f. Johann Seitz-Götz u. 
Ang.

Donnerstag, 6.7. Hl. Maria Goretti, Jungfrau, 
Märtyrin

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz um eine gute Sterbe-

stunde
Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe f. Verst. d. Xaveri-

Bruderschaft; Aloisia u. Xaver 
Krumm; Soldat Gregor Wildegger

Freitag, 7.7. Hl. Willibald, Bischof von 
Eichstätt, Glaubensbote

Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz
Höchstädt (P) 18:00 Sommerfest der Minis
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz

Samstag, 8.7. Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg 
und Gefährten

Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz
Schwennenbach 19:00 Vorabendmesse f. Ludwig Lindemayr

Sonntag, 9.7. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe Hauptkonvent der 

Xaveri-Bruderschaft  f. d. leb. und 
verst. Mitglieder der Xaveri-Bruder-
schaft; Ernst Pillmeier u. Eltern; Hans 
u. Maria Klinger u. Eltern; Georg u. 
Karolina Herrlein; Andreas Hopp; Karl 
Heinz Fürst KZV; Marianne Zerle u. 
Eltern; Walter Pinkawa¸ Panajotis 
Adraktas; Anna Schneiderwind u. 
Angeh.; Armin Kuhlins; Paul Däubler 
Eltern u. Geschw.; Käthe Kommer

Höchstädt (P) 10:00 Kinderkirche
Höchstädt (St) 11:30 Tauffeier von Armelia Jung
Deisenhofen 10:00 Gottesdienst
Sonderheim 8:30 Heilige Messe mit 140-jähr. Jubiläum 

Freiwillige Feuerwehr f. Leonhard u. 
Viktoria Beitinger
Segnung d. umgebauten Feuerwehr-
hauses und allgem. Fahrzeugsegnung

Oberglauheim 10:00 Gottesdienst
Schwennenbach 9:30 Rosenkranz

Dienstag, 11.7. Hl. Benedikt v. Nursia
Höchstädt (St) 8:30 Laudes
Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe
Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Kneipp-Kinder-

garten
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz
Sonderheim 19:00 Heilige Messe f. Josefa Dannemann u. 

Angeh.; Martin u. Magdalena Konrad 
u. Anna Burkhard

Mittwoch, 12.7. Mittwoch der 14. Woche im 
Jahreskreis

Oberglauheim 19:00 Heilige Messe f. Amelie Böck

Donnerstag, 13.7. Hl. Heinrich II. und Hl. Kuni-
gunde, Kaiserpaar

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz
Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe f. Eleonore u. Franz 

Kotter m. Angeh.; Antonie Botzenhardt

Freitag, 14.7. Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, 
Ordensgründer

Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe
Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz
Deisenhofen 17:00 Sommerfest im Kneipp-Kindergarten 

mit ökum. Einweihung des Gartens
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz

Samstag, 15.7. Hl. Bonaventura,Ordensmann, 
Bischof , Kirchenlehrer

9:00 bis  13 Uhr Firmtag in Bliensbach
Höchstädt AWO 15:00 Rosenkranz
Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz
Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse f. Erna Haußmann u. 

Eltern Albert u. Barbara u. zur lb. 
Muttergottes
Großes Kirchenopfer

Sonntag, 16.7. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Höchstädt (St) 10:00 Gottesdienst mit Diakon Xaver Käser 
Höchstädt 11:00 Ökum. Fahrt m. evang. Schwester-

gemeinde nach Augsburg
Deisenhofen 8:30 Heilige Messe f. Georg Wunderle u. 

Christine Wunderle JM; Xaver 
Hördegen, Eltern u. Geschwister; 
Zenta Hördegen anschließend 
Segnung der Spielgeräte auf dem 
Sportplatz u. Frühschoppen

Sonderheim 8:30 Gottesdienst
Schwennenbach 10:00 Heilige Messe zum Skapulierfest f. 

Simon Wetschenbacher u. verst. 
Angehörige; Josef Rieß u. zu den 
Schutzengeln; Pfarrer Hans Sing; 
Xaver Meyer JM; Hubert Beck
mit Neuaufnahmen und Wallfahrern 
aus Hochstein
Großes Kirchenopfer

Mitteilungen 
für die Pfarreiengemeinschaft

Seniorennachmittage
Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen in 
Höchstädt am Mittwoch, 28. Juni und am Mittwoch, 
26. Juli je um 14 Uhr im Pfarrheim St. Josef. 

Kinderkirchen
Höchstädt: Sonntag, 9. Juli um 10.00 Uhr im 

Pfarrheim St. Josef
Oberglauheim:Sonntag, 23. Juli um 10.00Uhr im 

Feuerwehrhaus

averi-Bruderschaft Höchstädt
Hauptkonvent der Xaveri-Bruderschaft am Sonntag, 9. Juli 2017 
um 10.00 Uhr hl. Messe für alle lebenden und verstorbenen 
Mitglieder der Xaveri-Bruderschaft mit Opfergang der Mitglieder 
und Neuaufnahmen.

Herzliche Einladung nach Deisenhofen
am Sonntag, 16.07.2017 ist um 8.30 Uhr Heilige Messe anschl. 
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Segnung der Spielgeräte auf dem Sportplatz mit anschl. 
Frühschoppen.

Skapulierfest in Schwennenbach
Am Sonntag, 16. Juli 2017 um 10.00 Uhr hl. Messe mit den 
Wallfahrern aus Hochstein und Neuaufnahmen.

Einladung zur Bergmesse der Pfarreiengemeinschaft am 
29. Juli
Die Kolpingfamilie organisiert für die ganze Pfarreienge-
meinschaft die diesjährige Bergmesse zum Hündle nach 
Oberstaufen. Abfahrt: 6.00 Uhr am Marktplatz.
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel 1011 oder bei H. Karlheinz Hitzler, Tel 
2636.

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Höchstädt an der 
Donau ANNA-KIRCHE

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf, Lindenallee 1a, 
89420 Höchstädt a.d.D.

Tel 09074 1207; Fax 6207; 
E-Mail: pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de;
www.anna-kirche.de 
Bürozeiten: Dienstag 17-19 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr

Mittwoch, 28.06.2017
09.30 Uhr Mini-Club
Donnerstag, 29.06.2017
09.15 Uhr Musikgarten für Babys von 0 bis 18 Monaten
10.00 Uhr Musikgarten für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren
16.00 Uhr Deutschkurs für Frauen in der Schule, mit 

Kinderbetreuung

Sonntag, 02.07.2017
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Präd. A. Ebermayer 

und Team (AM: Saft),
anschließend Kirchkaffee

Mittwoch, 05.07.2017
09.30 Uhr Mini-Club
10-30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Seniorenheim der 

AWO
15.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Privaten Pflege- 

und Seniorenheim Lipp

Donnerstag, 06.07.2017
09.15 Uhr Musikgarten für Babys von 0 bis 18 Monaten
10.00 Uhr Musikgarten für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren
16.00 Uhr Deutschkurs für Frauen in der Schule mit 

Kinderbetreuung
20.00 Uhr Männergruppe Volltreffer

Samstag, 08.07.2017
14.00 Uhr Taufe

Sonntag, 09.07.2017
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Schrimpf

Dienstag, 11.07.2017
20.00 Uhr öffentliche KV-Sitzung

Sommerfamiliengottesdienst 
in der Anna-Kirche

Am Sonntag, 2. Juli 2017 um 10.15 Uhr sind alle, Groß und Klein, 
eingeladen zum Familiengottesdienst in der Evang.-Luth. Anna-
Kirche in Höchstädt.
Thema wird sein: "Echt satt - auch Du bist eingeladen oder wir 
feiern heute ein Fest - das große Abendmahl". 
Wir wollen, bei hoffentlich schöner Witterung, im Freien vor der 
Kirche fröhlich feiern mit fetzigen Liedern, einem tollen Anspiel, 
einer Impulspredigt und Abendmahl mit Fladenbrot und Saft: 
Jesus hat selbst so gerne mit den Menschen gefeiert und er freut 
sich mit, wenn wir zusammenkommen und hat versprochen, 
mitten unter uns zu sein. 
Mit dabei sind natürlich unsere fröhliche Puppe Anna, Prädikantin 
Anni Ebermayer und das super Team, Auf ein Mitgebsel darf sich 
jeder freuen. Nach dem Gottesdienst wollen wir weiterfeiern und 
Pizza essen. Wir freuen uns auf viele fröhliche, große und kleine 
Leute.

Ich bin so frei!

Die Evangelische Jugend in unserem Dekanat Neu-Ulm lädt alle 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen am Samstag, 1. Juli 2017 
zu einem großen Jugendevent unter dem Motto „Ich bin so frei!“ 
ein. 
Das Jugendevent findet in der Zeit von 15.17 bis 20.17 Uhr auf 
dem Petrusplatz gleich neben der Petruskirche in Neu-Ulm statt. 
Mit einer großen Live-Bühne und wechselndem Bühnenpro-
gramm, verschiedenen Ständen, Spiel- und Kreativangeboten, 
leckeren Speisen und Vielem mehr feiern wir gemeinsam mit allen 
Besuchern 500 Jahre Reformation.
Jugendgottesdienst DRIVE and PRAY

Ein Drive&Pray, der Spuren hinterlässt? Na hoffentlich! Welche 
das genau sein werden? Lasst Euch überraschen beim nächsten 
Jugendgottesdienst in der Anna-Kirche am Freitag, 14. Juli um 19 
Uhr, vorbereitet von der Anna-Jugend. Wir laden Euch ein, mit uns 
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Termine für die Erstkommunion 2018

Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt Höchstädt: 08. April 2018
Pfarrei St. Nikolaus Deisenhofen: 15. April 2018
Pfarrei St. Oswald Oberglauheim: 22. April 2018
Pfarrei St. Peter u. Paul Sonderheim 29. April 2018

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt •  
Kirchgasse 8 • 89420 Höchstädt
Pfarrbüro 09074-1011
Fax 09074-9220055
Email: pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
Homepage: www.pg-hoechstaedt.de
Ertl Daniel, Stadtpfarrer 09074-9220054
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind:
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,
Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Am Montag bleibt das Pfarrbüro geschlossen!
Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
(29.07. - 09.09.2017) ist am 14.07.2017.
V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer



zu singen, zu beten und zu feiern. Wir freuen uns auf Euch und 
Eure Freunde!

Auf Spurensuche der Reformation

Am Sonntag, 16. Juli laden die katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde Höchstädt nach ihren jeweiligen Gottesdiensten 
ein, gemeinsam mit dem Bus nach Augsburg zu fahren. Mit einem 
Mittagessen gestärkt werden wir uns auf Spurensuche begeben. 
Vier Mal stand Augsburg im Fokus der Reformationsgeschichte: 
1518 war es Luthers Verhör vor Kardinal Kajetan. Luther widerrief 
seine Thesen nicht, flüchtete aber, um sich zu retten. Die 
Reformation musste jetzt ihren Lauf nehmen. Ein zweiter 
Höhepunkt war 1530, als die Confessio Augustana (Das 
Augsburger Bekenntnis) vor dem Kaiser verlesen wurde. Diesem 
Bekenntnis verpflichten sich noch heute alle lutherischen Kirchen 
weltweit. Drittens kam es in Augsburg zu der deutschen territoria-
len Aufteilung von Evangelischen und Katholischen. 1555 wurde 
so der Augsburger Religionsfrieden geschlossen. Er verfuhr nach 
dem Prinzip: „cujus regio ejus religio“ (Wessen die Herrschaft, 
dessen die Religion). Nicht allein die Trennung wurde von 
Evangelischen und Katholischen friedlich in Augsburg vollzogen, 
sondern viertens auch ein gewaltiger Schritt zur Einheit began-
gen: 1999 unterzeichneten der Präsident des Päpstlichen Rates 
zur Förderung der Einheit der Christen und der Präsident des 
Lutherischen Weltbundes die gemeinsame Erklärung zur 
Rechtfertigungslehre. Der Lehre, die einst mit dem 
Thesenanschlag eine Spaltung der westlichen Kirche bewirkt hat.
Pfarrer Ertl und Pfarrer Schrimpf gestalten dazu und zu anderen 
reformatorischen Sehenswürdigkeiten eine Führung für Jung und 
Alt. Zum Abschluss feiern wir eine ökumenische Andacht in der 
Anna-Kirche zu Augsburg. Für die Busfahrt wird ein 
Unkostenbeitrag von 10€ erhoben. Wir bitten um Anmeldungen 
bis zum 7. Juli in den beiden Pfarrämtern.

Fahrt zur Kerwe nach Ruppertsberg

Die Stadt Höchstädt und der Historische Verein Höchstädt planen 
eine Busfahrt zum Weinfest, der Kerwe, nach Ruppertsberg. Am 
Samstag, 26. August um 13.00 Uhr fährt der Bus am Rathaus ab. 
Die Rückfahrt ist gegen Mitternacht in Ruppertsberg geplant. Für 
die Fahrt wird ein Unkostenbeitrag von 10,-- € pro Person 
erhoben.

Der Historische Verein ist in die Eröffnung der Kerwe auf dem 
Dorfplatz in Ruppertsberg integriert. In historischen Gewändern 
führt die Tanzgruppe historische Tänze auf. Bürgermeisterin 
Ursula Knoll bestellt an alle Mitfahrenden herzliche Grüße und 
freut sich auf die Höchstädter.

Bitte melden Sie sich unter Tel 09074 4412 bei Frau Kohout, ob Sie 
an der Fahrt in unsere Partnergemeinde Ruppertsberg teilnehmen 
möchten.

Asyl

Herzliche Einladung zu „Rothosen United“

Alle Migranten sind herzlich eingeladen zum Sportprojekt 
„Rothosen United“. Erstmals am Mittwoch, 05.07.2017 startet 

gemeinsamer Sport unter Trainer Rene Böhm für Kinder von 5-10 
Jahren ab 14.00 Uhr und für Jugendliche und Erwachsene von 
15.00 bis 16.30 Uhr. Ziel dieses Projektes ist die Freude an 
Bewegung, das Gefühl von Gemeinschaft und sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Für die Teilnahme ist eine Mitgliedschaft im 
Sportverein nicht erforderlich.

Sprechstunde

Die Asylbeauftragte der Stadt Höchstädt, Frau Christine Schrell 
hält montags von 10 bis 12 Uhr im Höchstädter Rathaus, 
Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5 Sprechstunde. Infos erhalten Sie auch 
unter Handy 0152/22578804, 
per Email christine.schrell@hoechstaedt.de

Augsburger 
Verkehrs- und Tarifverbund GmbH

Streifenkarten können bis 30. September 2017 "abgefah-
ren" werden

Kundenfreundliche Übergangsregelung zur Tarifänderung vom 
11. Juni. Seit 11. Juni 2017 ist die Tarifänderung des Augsburger 
Verkehrs- und Tarifverbundes (AVV) in Kraft und es sind nur noch 
die neuen Fahrkarten für Busse, Straßenbahnen und 
Regionalzüge im Tarifgebiet des AVV erhältlich. Für vorher 
gekaufte Streifenkarten gibt es eine kundenfreundliche Regelung 
für die weitere Nutzung: Die „alten“ Fahrkarten sind in einer 
dreimonatigen Übergangszeit weiterhin gültig und können bis 
zum 30. September 2017 „abgefahren“ werden.

Donautal-Radelspaß

Gemeinsam Radeln für den guten Zweck
Gruppenwettbewerb beim Donautal-Radelspaß für 
Freizeit- und Betriebsgruppen

Im Rahmen des Donautal-Radelspaß wird jedes Jahr für 
Radlergruppen ein Gruppenwettbewerb angeboten. Daran kann 
jede Freizeitradler-Gruppe teilnehmen. Dabei werden Jahr für 
Jahr mehr als 10.000 Kilometer erradelt. Dieser Gruppen-
wettbewerb wurde 2013 erstmals auf Betriebsradgruppen 
erweitert und seither erfolgreich fortgeführt. „Unternehmen 
sollen den Donautal-Radelspaß als präventive Gesundheits-
maßnahme kommunizieren und die Mitarbeiter zur Teilnahme 
motivieren,“ erläutert Yvonne Streitel vom Veranstalter Donautal-
Aktiv. Mitarbeiter und deren Angehörige haben die Möglichkeit, 
gemeinsam als Betriebsgruppe mit zu radeln und das 
Schwäbische Donautal zu erfahren. Neben dem gesundheitlichen 
Aspekt wird zudem der Teamgeist gestärkt.

„Interessierte Gruppen können sich bei uns unverbindlich melden 
und erhalten dann das Gruppenformular,“ so Yvonne Streitel. 
„Und am Radelspaß-Sonntag muss die Gruppe beim 
Bildersuchspiel verschiedene Fragen beantworten und am 
Fotopunkt jeder Route ein Gruppenbild machen.“ Anschließend 
kann die Gruppe bzw. der Betrieb frei entscheiden, ob er für die 
geradelten Kilometer zugunsten von „Sternstunden“, der 
Benefizaktion des Bayerischen Rundfunks, spenden möchte. 
Sternstunden übernimmt seit 24 Jahren Verantwortung für 
kranke, behinderte und in Not geratene Kinder in Bayern, in 
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Deutschland und weltweit und hilft, wo Not ist, möglichst schnell 
und unkompliziert. Für die Spende wird eine Spendenquittung von 
„Sternstunden“ ausgestellt. „Der Radelspaß ist die perfekte 
Möglichkeit für einen Betriebsausflug der besonderen Art“, 
appelliert Yvonne Streitel an die Unternehmer in der Region. 
Darüber hinaus kann man Gutes tun und die besten Teams 
erhalten eine Belohnung, wenn sie gemeinsam in die Pedale 
treten. Es warten attraktive Preise für die Gruppen. Interessierte 
Betriebe und Mitarbeiter können sich bis 31. Juli direkt bei 
Donautal-Aktiv unter 07325 95101-10 (Fr. Streitel) melden und 
weitere Infos anfordern. Unter www.donautal-radfahren.de sowie 
auf der Facebook-Fanpage 
www.facebook.com/donautalradelspass gibt es alle wichtigen 
Infos zum diesjährigen Radelspaß! Einfach Fan werden und 
informiert bleiben.

Donum Vitae

Staatl. anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen

Wir bieten in Höchstädt, Herzog-Philipp-Ludwig-Straße 10 
(Rathaus), eine allgemeine Schwangerenberatung an. Bitte 
vereinbaren Sie einen Termin für ein Gespräch unter der Tel 0821 
450 8888.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
DONUM VITAE in Bayern e.V., Volkhartstraße 5, 86152 Augsburg, 
Tel 0821 4508888, Telefax 0821 4508891; Internet: www.augs-
burg.donum-vitae-bayern.d

Existenzgründer

Die Stadt Höchstädt unterstützt die Neugründung von 
Gewerbebetrieben und die Erweiterung und Ansiedlung von 
Unternehmen mit Rat und Tat. Räumlichkeiten, Gewerbe- und 
Industriegelände stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. 
Ansprechpartner sind Bürgermeistervertreter Stephan Karg 
(Telefon 09074/4412) sowie Wirtschaftsreferent Günter Ballis 
(09074/820).

Hallenbad Höchstädt

Sommerpause
Das Hallenbad Höchstädt ist vom 5. Juni 2017 bis einschließlich 
18. September 2017 geschlossen.

Heimatmuseum Höchstädt

Das Heimatmuseum der Stadt Höchstädt mit seinen Zinnfiguren-
Dioramen ist von April bis September sonntags von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Wenn Sie außerhalb der Öffnungszeit eine Führung 
durch das Heimatmuseum wünschen, wenden Sie sich bitte an 
unsere 1. und 2. Vorsitzenden des Historischen Vereins 
Höchstädt, Michaela und Leo Thomas, Tel 09074 5262

Jugendtreff Höchstädt

Der Jugendtreff ist jede Woche am Montag und am Freitag von 
15.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.
Der Jugendtreff hat auch eine eigene E-Mail-Adresse und ist bei 

Facebook zu finden: E-Mail: jugendtreff.hoechstaedt@gmx.de; 
Facebook: Jugendtreff Höchstädt

Nachbarschaftshilfe

Die Nachbarschaftshilfe „helfen und helfen lassen“ der 
Verwaltungsgemeinschaft können Sie Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8.00 bis 11.30 Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
unter der Tel 0174 3401957, erreichen. Außerhalb dieser Zeiten 
hinterlassen Sie uns bitte eine Nachricht auf der Mailbox. Sie 
können uns auch gerne unter 
nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de erreichen.

Notrufnummern

Unfall (Notruf) 110
Feuer 112
Rettungsleitstelle 112
Bürgertelefon 09074 44-0
Friedhof 09074 956434
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116117
Servicenummer der Bayer. Zahnärzte 01805 19131

Stadtbücherei

Autorenlesung mit Guido Kasmann

Bild: Maria Hergöth

Auf Einladung der Stadtbücherei Höchstädt stellte Guido Kasmann 
den Viertklässlern aus Höchstädt und den 3./4. Klassen aus 
Schwenningen sein Buch „Theo – das Tagebuch“ vor. Theo hat es 
nicht leicht: Das Handy seiner großen Schwester hat Husten, sie 
belegt das Bad morgens eine gute Stunde und von seiner 
Mitschülerin Antje ist er zwar hin und weg, aber doch nicht in sie 
verliebt! Er weiß nicht, wie er mit ihr ins Gespräch kommen soll, 
alles ist irgendwie peinlich oder saublöd.
Weil er seine Lehrerin fragt, ob es irgendeine Möglichkeit gibt, kein 
Frühlingsgedicht auswendig lernen zu müssen, soll er selbst eines 
schreiben. Theo merkt bald, dass das gar nicht so einfach ist. 
Seine Schwester lacht ihn erst einmal aus. „Ein Poet braucht 
Anerkennung, keine blöden Bemerkungen“ verteidigt er sich und 
seine Mama schickt ihn hinaus, um den Frühling zu spüren. Sein 
erstes Gedicht begeistert seine Lehrerin so, dass sie ihm ein Heft 
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schenkt und ihn ermuntert, weiterhin Gedichte zu schreiben.
Guido Kasmann singt das Frühlingsgedicht als Frühlingslied, 
Inhalt – Melodie – Klang, all das zusammen macht das Gedicht zur 
Geschichte. Zum Liebesgedicht „Heute in der ersten Stunde“ 
trommelt der Autor eine mitreißende Melodie mit einer Djembe, 
beim Reimgedicht „Ein Riese am Strand“ dürfen die Zuhörer die 
passenden Wörter rufen. Ein Rap aus einzelnen Wörtern lässt die 
Schülerinnen und Schüler zur Hochform auflaufen. Es wird im 
Rhythmus geklopft, geklatscht und „ausgereimt“. Die vergnügli-
che Lesestunde mit „geworteten Worten“ und „frechen 
Frechheiten“ verging wie im Flug und die Schülerinnen und 
Schüler verabschiedeten Guido Kasmann mit Applaus!

Öffnungszeiten

Die Bücherei im alten Rathaus, Marktplatz 7, ist wöchentlich 
Dienstag und Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr sowie Mittwoch von 
9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Tafel Höchstädt

Die Ausgabe von Lebensmitteln der Dillinger-Tafel für Bedürftige 
mit rotem Ausweis der Caritas findet jeden Dienstag von 14.00 bis 
15.00 Uhr im Feuerwehrhaus, Prinz-Eugen-Str. 11, Höchstädt, 
statt.

Grünsammelplatz und Recyclinghof

Öffnungszeiten März bis November

Mittwoch14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Wiederverwertung - Entsorgung

Claudia Kohout
Stephan Karg, 2. Bürgermeister
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Veranstaltungskalender
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